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a) 38 kanonische Bücher, nämlich 17 Geschichts-, 5 Lehr- und
16 prophetische Bücher;

1j) 14 apokryphische, verborgene Bücher, die als später gesammelte nicht
mit in den Kanon ausgenommen, aber auf dem tridentinischen
Konzile von den Katholiken den kanonischen gleichgestellt wurden.

a) Geschichtsbücher.
4. Fünf Bücher Mosis (Pentateuch, Buch der 5 Rollen, Thora),

größtentheils von Moses selbst geschrieben, enthalten vorzugsweise im
I. Schöpfungsgeschichte (Genesis). Urgeschichte der Menschen, Sünd-

fluth, Patriarchen (Erzväter), Joseph;
I!. Moses, Auszug der Israeliten aus Aegypten (Lxoclus), Ein¬

setzung des Passahfestes, Gesetzgebung auf Sinai;
III. gottesdienstliche Verordnungen, Eeremonialgesetze, Priesterordnung

(Leviticus). Gesetze bei Krankheiten, gegen Sklaven, Ehegesetze k.
IV. Zählung des Volkes (Numeri), Wanderung vom Sinai bis an

den Jordan, Einsetzung Josua's, Vertheilung des Ostjordan-
landes an 2A/2 Stämme;

V. Wiederholung des Gesetzes (Deuteronomuiiu), Abschied und Tod
des Moses.

5. Buch Josua (Jesus, Sohn des Run,) handelt von ihm,
dem Anführer der Israeliten nach Mosis Tode, von der Eroberung
und Vertheilung Kanaans an 9x/2 Stämme, vom Abschiede und Tode
Josua's. (Kap. 14 — 19 Beschreibung des Landes Kanaan.)

6. Buch der Richter (Judicum) erzählt von den Anführern der
Israeliten (Suffeten), deren (von 1450—1150 v. Ehr.) 16 genannt
werden: Athniel, Ehud, Samgar, die Debora, Barak, Gideon,
Abimelech, Thola, Jair, Jephthah, Ebzan, Clon, Abdon, Sim-
son, (Eli und Samuel).

7. Buch Ruth zeichnet den vortrefflichen Charakter der Stamm¬
mutter Davids. (Ruth gebar Oded, den Vater Jsai's, den Großvater
Davids.) Abfassung zu Davids Zeit. Der Verfasser ist unbekannt.

8. Zwei Bücher Samuelis enthalten Eli's und Samuels Le¬
ben, Sauls und Davids Regierung (1150—1015 v. Ehr.), wes¬
halb Samuel nicht selbst Verfasser beider Bücher gewesen sein kann.

9. Die zwei Bücher der Könige, Fortsetzung der Bücher Sa¬
muelis, enthalten: Die letzten Tage Davids, Salomo's Regierung
(1015 — 975), Theilung des Reiches (975), Regierung der zwanzig
Könige Juda's «975 — 588^, der neunzehn Könige Israels (975 —
722 v. Ehr.), ferner die Wegführung Israels von Salmanassar in
die assyrische «722) und Juda's von Rebukadnezar in die babylonische
Gefangenschaft (588). — Propheten in Israel waren: Elias, Elija,
Jonas, Amos, Hosea; in Juda: Jesaias, Micha, Rahum, Joel,
Zephanja, Habakuk, Jeremias, Obadja; Ezechiel und Daniel unter
den Gefangenen (600 v. Ehr.).

10. Zwei Bücher der Ehronik (Jahrbücher) umfassen einen Zeit¬
raum von 500 Jahren, wiederholen Vieles aus den vorhergehenden


